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Seyffer’s Weinkeller

Wir haben unseren BESEN
geöffnet

vom 1.10.2014 bis 5.10.2014
tägl. ab 11.00 Uhr.

Direkt an der S-4-Stadtbahnlinie,
2 Min. von der Haltestelle entfernt,
genießen Sie Spitzenweine und
hausgemachte traditionelle
Speisen in unserem wunder-
schönen Weinkeller.

Weingut Seyffer, Schwabstraße 4,
74189Weinsberg, (0 71 34) 69 33 Malsch / KA · Tel. 07246–1209

www.tanzrestaurant.de

Do., 2. 10. DISCOFOX-PARTY DJJoe+
DJRudolf -Tanzkursm.J.Massa19-21Uhr

Fr., 3. 10. TOPSTARS Lauinger Party

Sa., 4. 10. TOPS Tanz für ALLE

So., 5. 10. RHYTHMUS DUO ab 16 Uhr

Mi., 8. 10. RHYTHMUS DUO 20–1 Uhr
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Besuchen Sie unser
gemütliches Restaurant!

Täglich ab 17 Uhr,
sonntags ab 12 Uhr geöffnet

Schupi-Brunch 11–15 Uhr
3., 5., 12., 19., 26. 10.

Mi. 8. 10.
Groove Incorporation

21 Uhr, 10 Euro

So. 12. 10.
Reiherair

Die Flugbegleiter-Show
20 Uhr, 16/14 Euro

DDurmersheimer Straße 6
Haltestelle

Entenfang/Blohnstraße
Telefon 0721 /551220

www.schupi.de

Aris Pandelis (House, Elektro), Die Stadtmitte,
Baumeisterstraße 3, KA, 23 Uhr.

Sonntag, 5. Oktober
„Rock’n’Roll-Tanztreff“ (auch in Petticoats) mit

DJ, Church Chill, Karlstraße 115, KA, 18 Uhr.
„Freies Tanzen“ (vorwiegend barfuß), mit wech-

selnden DJs, Altes Stadion der Uni Karlsruhe, AKK-
Gebäude, Sporthalle, KA, 21-23.30 Uhr.

Montag, 6. Oktober
„Qwertz – Der Kickstart in die Woche“ mit DJ

Tex Arcana (Pop, Disco, Indie), Carambolage, Kai-
serstraße 21, KA, 21 Uhr.

Dienstag, 7. Oktober
„Neue Deutsche...“ mit DJ Mirsa, Herr Schmidt

und Senior Frong, Carambolage, Kaiserstraße 21,
KA, 21 Uhr.

Mittwoch, 8. Oktober
„Tango Argentino“, Tanzabend, Tempel, Scena-

rio, Hardtstraße 37a, KA, 21.30 Uhr.
„Der Doppelclub“ mit Herr Schmidt & DJ Ketch

(Pop) und Landhouse & Guests (Elektro), Carambo-
lage & Liebstöckel, Kaiserstraße 21, KA, 22/23 Uhr.

Pneumatix (Mixed, Hip Hop, House), Die Stadt-
mitte, Baumeisterstraße 3, KA, 22 Uhr.

Donnerstag, 9. Oktober
„Deine Party“, Die Stadtmitte, Baumeisterstraße

3, KA, 21 Uhr.
„Deine Randgruppenparty“ mit DJ Marcello

Masturbani (Indie, Rock, Wave), Carambolage, Kai-
serstraße 21, KA, 22 Uhr.

„Machs dir selbst“, Liebstöckel, Kaiserstraße 21,
KA, 22 Uhr.

„Classic Houze“, Topsy Turvy, Hirschstraße 30,
KA, 22 Uhr.

„Pop Rock Schock“, Krokokeller, Bürgerstraße
14, KA, 23 Uhr.

Freitag, 3. Oktober
„Ü30 Deluxe“ mit Tatjana Orffé, Heimat, Bahn-

hofplatz 1, KA, 21 Uhr.
„Keine Müde Mark“ (Mixed Music), Carambola-

ge, Kaiserstraße 21, KA, 22 Uhr.
„Urbane Banane“, Liebstöckel, Kaiserstraße 21,

KA, 22 Uhr.
„Party Pur“, Topsy Turvy, Hirschstraße 30, KA, 22

Uhr.
„Neue deutsche Härte“ (Hardrock), Unver-

schämt, Am Hauptbahnhof, KA, 22 Uhr.
„Mixed Music“, Die Stadtmitte, Club, Baumeis-

terstraße 3, KA, 22 Uhr.
„Rammstein vs. Eisbrecher“ mit DJ Cabal,

Nachtwerk, Pfannkuchstraße, KA, 22 Uhr.
„Alternative Mixed“, Krokokeller, Bürgerstraße

14, KA, 23 Uhr.
„Karls Club“, Marktlücke, Am Marktplatz, KA, 23

Uhr.

Samstag, 4. Oktober
„Tanzbar“, Balkan Beats mit DJ Ralf & DJ Faris,

Jubez, Kronenplatz 1, KA, 22 Uhr.
Mixed Music, Carambolage, Kaiserstraße 21, KA,

22 Uhr.
„Party“, Liebstöckel, Kaiserstraße 21, KA, 22 Uhr.
„Rosapark“, Nachtwerk, Pfannkuchstraße, KA, 22

Uhr.
DJ Kunststoff (Elektro Swing), Radio Oriente,

Hirschstraße 18, KA, 22 Uhr.
Mixed Music, Die Stadtmitte, Club, Baumeister-

straße 3, KA, 22 Uhr.
„Die Legende lebt“, Topsy Turvy, Hirschstraße

30, KA, 22 Uhr.
New Noise DJ Team (Rock, Alternative), Unver-

schämt, Am Hauptbahnhof, KA, 22 Uhr.
„Keller Classics“, Krokokeller, Bürgerstraße 14,

KA, 23 Uhr.
„Karls Club“, Marktlücke, Am Marktplatz, KA, 23

Uhr.
„Clubclassics“, Cen Club, Waldstraße 32, KA, 23

Uhr.

TANZBODEN

„Ja ich will!“ (Komödie), K2,
Kreuzstraße 29, KA, 20 Uhr.

„Em Karle sei Dande“, d’Ba-
disch Bühn, Durmersheimer Straße
6, KA, 20.15 Uhr.

„Frau Müller muss weg“ (Komö-
die), Sandkorn-Theater, Kaiserallee
11, KA, 20.15 Uhr.

Justin Peter „Best Off – Im Dun-
keln ist gut Munkeln!“ (Gastspiel),
Sandkorn-Theater, Kaiserallee 11,
KA, 20.30 Uhr.

Ballett-Werkstatt: John Neu-
meier (zu „Shakespeare Dances“
und „Giselle“), Festspielhaus Ba-
den-Baden, Beim Alten Bahnhof 2,
KA, 20 Uhr.

Musik
Kristina Orbakaite, Stadthalle,

Brahmssaal, Am Festplatz 9, KA,
19 Uhr.

„Gospelnacht“, Benefizkonzert
mit Get up, Spiritualchor Karlsruhe,
Spirited Voices und Fetz Domino,
Weiherhofhalle Durlach, KA, 19.30
Uhr.

Trio Boya & Bela Rado (Rhyth-
men des Balkans), Musentempel,
Hardtstraße 37a, KA, 20 Uhr.

Axel Rudi Pell, Support: Rebel-
lious Spirit, Substage, Alter
Schlachthof 19, KA, 20 Uhr.

Zöller Network Session, Jubez,
Kronenplatz 1, KA, 20.30 Uhr.

Dies & Das
Flohmarkt, Birkenplatz beim

Wildparkstadion, KA, 8–14 Uhr.
Wanderung am Kalmit/Maikam-

mer (Pfalz), Schwäbischer Albver-
ein Karlsruhe, Treffpunkt Haupt-
bahnhof, KA, 8.20 Uhr.

„Schlachtfest“, Kleintierzucht-
verein C4, Vereinsanlage Killisfeld,
Am Geißenrainweg 8, KA, 11 Uhr.

„DDR – Flucht und Ausreisean-
träge“, Führung und Zeitzeugen-
gespräch mit Friedrich Beyer und
Dr. Rainer Kluge, Badisches Lan-
desmuseum, Schloss, KA, 11 Uhr.

„Das Dörfle – ein Stadtteil im
Wandel“, Stadtrundgang, stattrei-
sen Karlsruhe, Treffpunkt Brunnen
am Lidellplatz, KA, 14 Uhr.

„Spiritueller Spaziergang“,
„Eckankar e. V.“, Treffpunkt Haupt-
eingang Schloss, KA, 14 Uhr.

„Glücklich und zufrieden le-
ben“ mit Tatjana Schön, Wissens-
und Hobbybörse Karlsruhe, Ste-
phanienstraße 18, KA, 15 Uhr.

„Die andere Moderne“, Füh-
rung mit Carmen Beckenbach,
Städtische Galerie, Lorenzstraße
27, KA, 15 Uhr.

2. Karlsruher Oktoberfest, Fest-
zelt Messplatz, Durlacher Allee,
KA, 18–24 Uhr.

„Dieses irrsinnige Gemisch aus
Buchmessefesten und Egoist“,
Künstlergespräch mit Thomas
Bayrle, Hochschule für Gestaltung
Karlsruhe, großes Studio, Lorenz-
straße 15, KA, 19 Uhr.

Preisverleihung Blumen-
schmuckwettbewerb, Obst- und
Gartenbauverein Neudorf, Ver-
einsheim, Graben-Neudorf, 19
Uhr.

(Alle Angaben ohne Gewähr)

Theater/Bühne
„Der kleine König“ (ab drei Jah-

ren), marotte-Figurentheater, Kai-
serallee 11, KA, 10 Uhr.

„Frierschlotterschwitz“ (Tanz-
theater ab drei Jahren), Junges
Staatstheater in der Insel, Karlstra-
ße 49b, KA, 15 Uhr.

„Der Rosenkavalier“ (Komödie),
Badisches Staatstheater, Baumeis-
terstraße 11, KA, 17 Uhr.

„Die Uhr tickt – Timpul Trece“,
Badisches Staatstheater, Studio,
Baumeisterstraße 11, KA, 19 Uhr.

„Das Glasperlenspiel“ (Schau-
spiel), Badisches Staatstheater,
Baumeisterstraße 11, KA, 19 Uhr.

„Richard O’Brien’s The Rocky
Horror Show“, Kammertheater,
Herrenstraße 30/32, KA, 19.30 Uhr.

„Rente gut – alles gut (CASH)“
(Komödie, ab zehn Jahren), Thea-
ter Die Käuze, Königsberger Stra-
ße 9, KA, 19.30 Uhr.

„Marotte – Ossi – Salon“, ma-
rotte-Figurentheater, Kaiserallee
11, KA, 20 Uhr.
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„City Hearts. Schlaflos in Karlsruhe“ – Roman von Thomas Einsingbach, Teil II

Hallo! Name meiner Nadjscha

„Ich kann sauber machen jetzt
hier? Boden schon fertig. Name
meiner Nadjscha. Bin Freindin
von Ludmilla, welche ist krank
meeglich vieles Tag“, gab die
Putzaushilfe offenherzig be-
kannt. „Ist ja hoch-
interessant. Dann
wünschen Sie Lud-
milla gute Besse-
rung“, bemühte
sich Alexander um
Haltung.

„Habe Deutsch-
pass. Sekunde
auch kann ich war-
ten hier in Zim-
mer“, schlug die
Reinigungskraft
vor. „Raus! Sie war-
ten draußen!“, rief
Alexander Jaschinski und ent-
schuldigte sich unverzüglich für
das unerhörte Benehmen seiner
Mitarbeiterin. Die Tür schlug ge-
räuschvoll zu.

Frau Landsknecht-Burrscheid
sah Alexander voller Mitleid an
und bemerkte: „Mein Gott, Herr
Doktor, Sie haben es aber auch
nicht leicht!“ Es klingelte. Der

erwartete Besuch. Dilek lief in den
Flur und drückte auf den Türöff-
ner. Es war ein fast einhundert
Jahre altes abgewohntes Gebäu-
de, selbstverständlich ohne Ge-
gensprechanlage.

Dilek öffnete die
Wohnungstür und
ging in die Küche
zurück. Es würde
eine Weile dauern,
bis ihr Gast die ein-
hundertdreiund-
zwanzig Stufen zu
ihrer Wohnung hi-
naufgeklettert war.
Sie hatte keine an-
dere Wahl als unter-
zuvermieten. Hun-
dert, vielleicht hun-
dertzwanzig Euro

hoffte sie für die kleine Kammer zu
bekommen, die ihr bisher als Ar-
beitszimmer gedient hatte.

Auf ihr Inserat hatten sich nur
drei Interessenten gemeldet: Eine
ältere Frau, die darauf hinwies,
dass sie sich nur mit einem Rolla-
tor fortbewegen könne, ein junger
Mann, der wissen wollte, ob das
Zimmer für den Betrieb eines Tat-

too-Studios geeignet wäre und
zuletzt eine Kasachin, die ihr in
gebrochenem Deutsch berich-
tet hatte, dass sie Reinigungs-
kraft im Zoo von Astana gewe-
sen war.

„Hallo! Name meiner
Nadjscha. Wohnung diese ist je-
nige mit Zimmer von beschrie-
bene in Gazette?“, rief eine hel-
le Stimme.

Fortsetzung in der nächsten
Woche im KURIER.

Was war bislang in „City Hearts“? Doktor Alexander Jaschinski ist der angesagte Frauen-
arzt in Karlsruhe. In seiner Praxis am Ludwigsplatz trifft sich alles, was Rang und Namen
hat (oder es glaubt). Nur ist seine Ehe mit der Fabrikantentochter Marie-Antoinette
Schönfelder in die Brüche gegangen. Doch plötzlich tritt eine attraktive Frau mit frem-
dem Dialekt in sein Leben.

Kapuzinermönch Bruder Paulus
kommt nach Karlsruhe. Foto: pr

Abendschön & Akzente bekommen Besuch

Nachdenkliches vom Medienmönch
nem Abend mit Zwischentönen
zwischen Himmel und Erde entde-
cken Kapuzinermönch und Rock-
poet alte Traditionen neu.

Bereits am 17. November um 20
Uhr ist der Karikaturist, Theologe
und Bestsellerautor Tiki Küstenma-
cher Gast in der Kleinen Kirche
Karlsruhe. Küstenmachers Buch
„Simplify your life“ wurde in 40
Sprachen übersetzt und hat eine
Weltauflage von vier Millionen. Be-
sonderes Gestaltungselement des
Abends werden live gezeichnete
Karikaturen sein.

Gastgeber der beiden außerge-
wöhnlichen Abende ist der Karlsru-
her Stadtkirchenpfarrer Dirk Keller.
Einzelkarten sowie ein ermäßigtes
Kombiticket gibt es unter anderem
beim Musikhaus Schlaile Karlsruhe
und über den telefonischen Kar-
tenservice (07 21) 88 54 66.

Kleine Kirche. Er ist Guardian des
Frankfurter Liebfrauenklosters, spi-
ritueller Autor und als „Medien-
mönch“ eines der bekanntesten
deutschen Kirchengesichter. In ei-

Karlsruhe (pm). Für Wolfgang
Abendschöns traditionsreiches
Projekt „Andere Kirchentöne“ an
der Stadtkirche am Marktplatz
Karlsruhe heißt es wieder „Fortset-
zung folgt“. Abendschön ist einer
der renommiertesten deutschen
christlichen Rockpoeten. In seinem
Projekt macht er sich immer wieder
gemeinsam mit seiner Band „Ak-
zente“, besonderen Gastkünstlern
und dem Publikum auf, um mit
Zwischentönen und einem ge-
konnten Schuss „Rock & Gospel“
in eine Welt einzutauchen, wo sich
Verbundenheit und Verschieden-
heit, Lebenskraft und Zweifel, La-
chen und Weinen einen weiten
Entfaltungsraum suchen.

Am 29. November um 20 Uhr
kommt der Kapuzinermönch Bru-
der Paulus Terwitte zu „Wolfgang
Abendschön & Akzente“ in die

Neue Show des Jugendzirkus „Maccaroni“ am 10. und 11. Oktober

„Bodenlos reloaded“
Karlsruhe (pm). Nach drei erfolg-

reichen „Bodenlos“-Shows im Ok-
tober des vergangenen Jahres
geht es nun endlich weiter mit
„Bodenlos reloaded“. Zwischen
Schwerelosigkeit und Bodenhaf-
tung präsentiert dabei das Ju-
gendensemble des Zirkus „Macca-
roni“ am Freitag, 10. Oktober, so-
wie am Samstag, 11. Oktober, je-
weils um 20 Uhr die Wiederaufnah-
me seiner Varieté-Show im Zirkus-
zelt am Karlsruher Schloss Got-
tesaue.

Die Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen zeigen in der Produkti-
on ihr Verständnis des Mottos „Bo-
denlos“: Sie loten Abgründe aus
und lassen in sie blicken, ent-
schweben und werden davonge-
tragen, lassen los oder lassen sich
fallen, bezaubern mit lyrischen
Klängen und visueller Wucht, sind
verletzlich und zugleich verletzend,
halten sich gegenseitig fest und
wie Pech und Schwefel zusammen,
beweisen hintersinnigen Witz und

Gespür für würdevolle Ernsthaftig-
keit.

Seit 2013 haben sich nicht nur die
jugendlichen Artisten weiterentwi-
ckelt, auch die Show ist weiter ge-

wachsen. Zahlreiche verfeinerte
Nummern sorgen mittlerweile für
frischen Wind, ergänzt durch kom-
plett neue Inszenierungen. Die Ar-
tisten des Jugendvarietés ließen

ihrer Kreativität wieder freien Lauf,
um nach dem letztjährigen Erfolg
auch in diesem Jahr voll zu über-
zeugen.

So präsentiert sich „Bodenlos re-
loaded“ als würdiger Nachfolger.
Nicht nur mit der Show wollen die
Artisten ihr Publikum überzeugen,
auch das Ambiente stimmt. Die lie-
bevoll gestaltete Atmosphäre des
Zirkuszeltes im Otto-Dullenkopf-
Park verzaubert nicht nur die jun-
gen Gäste. Neben dem Zirkuscafé
mit hauseigener Küche sorgen
eine Feuershow und romantische
Lichtspielereien auf dem Zirkusge-
lände für ein tolles Erlebnis für die
ganze Familie.

Karten kosten im Vorverkauf zehn
Euro, ermäßigt nur sechs Euro und
Kinder zahlen vier Euro. Online
sind die Karten auf der Seite
www.ticketmates.de/shop/Zirkus-
zelt erhältlich. Karten an der
Abendkasse kosten zwölf Euro (er-
mäßigt zehn und Kinder acht
Euro).

Die liebevoll gestaltete Atmosphäre des Zirkuszeltes im Otto-
Dullenkopf-Park verzaubert nicht nur junge Gäste. Foto: pr

Elvis-Imitator Ben Portsmouth kommt ins Südwerk

Der König lebt
Karlsruhe (pm). Nächstes Jahr

wäre Elvis Presley 80 Jahre alt ge-
worden und schon jetzt bringen
sich sämtliche Elvis-Imitatoren in
Stellung, um ihrem großen Idol zu
huldigen. Allen voran Ben Ports-
mouth aus England, der am Sams-
tag, 4. Oktober, um 20 Uhr im Süd-
werk Karlsruhe auftritt.

Dabei findet sogar eine Weltpre-
miere statt. Ben Portsmouth wird
das Publikum mitnehmen auf eine
Reise in die Welt des Rock‘n‘Roll
und der großartigen US-Shows.
Beginnend mit dem legendären
1968er TV-Comeback von Elvis
geht es im zweiten Teil der Show
geradewegs in das Hilton Las Ve-

gas. Als erster europäischer Künst-
ler in der Geschichte des von der
„Elvis Presley Enterprises Ltd.
USA“ weltweit ausgetragenem
Wettbewerbes wurde Ben Ports-
mouth mit dem „Ultimative Elvis
Tribute Artist“-Award ausgezeich-
net. Er gilt nicht nur für Elvis-Fans
weltweit als eine regelrechte Rein-
karnation des „King“.

Und wer beim Elvis-Konzert im
Südwerk einen Donut verspeist, tut
damit auch noch etwas Gutes.
Denn ein Teil des Erlöses des Do-
nutverkaufs geht an die „ Arche
Karlsruhe“, welche verarmten und
bedürftigen Kindern in Karlsruhe
hilft.

Original oder Fälschung? Elvis-Imitator Ben Portsmouth huldigt im
Südwerk dem „King“. Foto: pr

Benefizkonzert der Bürgerstiftung Ettlingen

Phil „unplugged“
Ettlingen (pm). Am Samstag,

4. Oktober, veranstaltet die Bür-
gerstiftung Ettlingen ihr fünftes
Benefizkonzert in der Schloss-
gartenhalle Ettlingen. Beginn ist
um 21 Uhr. Federführender Ini-
tiator ist, wie bereits in den ver-
gangen Jahren Sigi Masino, Mit-
glied im ehren-
amtlichen Ak-
tiv-Team der
Bürgerstiftung.

Mit ihrem Un-
plugged-Pro-
gramm präsentiert die Band um
den Sänger und Entertainer Jür-
gen „Phil“ Mayer die schönsten
Songs von Phil Collins und „Ge-
nesis“ mit akustischen Arrange-
ments. Bei Hits wie „Another
Day In Paradiese“, „In The Air
Tonight“ oder „One More
Night“ werden mit akustischen

Instrumenten wie Gitarre, Akus-
tikbass, Klavier, Percussions und
Chorgesang leise Töne ange-
stimmt. Der gesamte Erlös des
Abends wird der Förderung von
gemeinnützigen Projekten und
Einrichtungen auf kulturellen,
sportlichen, bildenden und so-

zialen Gebie-
ten zu Gute
kommen, wie
beispielsweise
musische Bil-
dung für Kin-

der, Coaching für Jugendbands,
Förderung der Seniorenheime.

Karten zu 21, 18 und 15 Euro
gibt es ab sofort bei der Stadtin-
formation Ettlingen im Schloss
unter Telefon (0 72 43) 10 13 80.
Weitere Informationen gibt es
auf der Seite www.phil-online.de
im Internet.

Mit ihrem Unplugged-Programm präsentiert die Band um den
Sänger und Entertainer Jürgen „Phil“ Mayer die schönsten
Songs von Phil Collins und „Genesis“. Foto: pr

Unterstützung
für alle Bereiche


